
Engclman und Wctherhold,

Kntschcnmachcr

in der Stadt Allentann, >
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem!
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Ge>
schast auf eine bedeutend ausgedehntere Wei>
se als zuvor an ihrem alten Standplätze, in
der James Straße, zwischen der Lutherischen
Kirche und Hagenbuch's Wirthshaus?, be
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha
den, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzcige verfertigen werden, von den neuar
tigsten !

, Varrouelieö. L"mnil'»sse6,
Stasecc«, Fäncy - Wänc»,
Jkoekawans, B»aa»es,
<sariyallS,?jorkZLäge»,

TulkieS. u. s. w.»
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche!
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig !
keil nirgendswo übertroffen werden können, -
wovon'sick Jedermann selbst überzeugen!
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
lich, und da sie keine als von den besten und!
erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit ' jederzeit gut zu stehen.?Rufet an und

urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer '
den sie auf die kürzeste Nvtiz und billigsten !
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wer j
den sie für alte austauschen, wenn es ver
langt wird.

haben gegenwärtig zwischen 15
und2tl Fuhrwerke von allen Arten aufHand.

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünkilicbc Be.
dienung und billige Preise, auf eine zusätzli-
che Anzahl neuer Kunden.

Allenlaun,April li). ngbv

Mue Gerberei
in der Stadt Allentann.

Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit
seinen Freunden, Gönnern, und einem ge-
ehrten Publikum überhaupt die Anzeige zu
machen, daß er neulich

DaS Gerber - Geschäft
in aven dessen verschiedenen Zweigen, in der
Stadl Allenlaun, und zwar in der Werkstät-
te die früherhin von Herrn Andreas zur Be
lieibung des nämlichen Geschäfts benutz!
wurde, aus der westlichen Seile der Wasser-
straße, einige Gebäuden oberhalb der klei<
nen Lecha Brücke begonnen hat; allwo er
nun auf die beste Weise eingerichtet ist, je
nem Geschäft nachzukommen.

Er hat jetzt, und wird immer aas Hand
halten, eine vollständige Auswahl Leder, von
der allerbesten Qualität, welches er zugleich
an billigen Preisten zu verkaufen willig ist.

Für alle Arlen rohe Häute, die gewöhn-
lich in Gerbereien gekauft werden, bezahlt
cr immer den höchsten Marktpreis, in Leder
oder baarem Gelde.?Auch wünscht derselbe
jetzt, so wie zukünstlich eine große Quanti
lät Rinden zu kaufen, und ersucht Solche,
die diesen Artikel zu verkaufen haben, an der
Gerberei anzurufen, allwo sie sogleich finden
werden, daß cr willig ist die rechten Preiße
zu bezahlen.

Für bereits genossenen Zuspruch ist cr
höchst dankbar, und suhlt zur nämlichen Zeit
versichert, indem cr seine Gerberei in einem
erster Güte Zustand hat, und zu halten ge
denkt, daß cr alle Ansprechende, hinsichtlich
der Billigkeit dcr Prcise und Güte seiner
Waaren vollkommen befriedigen kann.

Jacob Mosscr.
ZcZ'Alle diejenigen die noch an ihn schul-

dig sind, sei es in Buchschulden, oder auf
andere Art, sind ernstlich ersucht zwischen
nun und dem Isten Juni, bei ihm an sciner
Gerberei, in Ober Macrngie Taunschip an
zurufen und abzubezahlen.

Mai 3. nqkm

Ci»:e Verlegung.
Joseph Weaver,

Bauholz - Händler in der Stadt
Alleittaun,

Macht hiermit seinen Freunden und ei-
nem geehrten Publikum überhaupt die An-
zeige, daß er seinen Holzhof auf die andere
Seite dcr Hamilton Straße, und zwar ge-
rade gegenüber von >ro cr denselben früher
hatte, verlegt hat, allwo cr immer einen gro-
ßen Vorrat!) von Bretter und Bauholz al-
ler Arten auf Hand halten wird, ?sein jetz-
iger Vorrat!) ist besonders ein vortrefflicher
und besteht unter anderem aus :

Zttss
Gelb- lmdWeisipeintFloorboards,

Poplar - Boards, Scmttlinas,
,md Planken, Mapel - Boards
»ttd ScätttlittgS, Kirscheil-Board
und Plattkett/ Hemlock ffeilö-
Scäiitlmqs, loiees, Rasters
Esche» Planke,,, Lättchen, Leiter
Bäume, lind überhaupt alle Ar-
te» Bretter, Bauholz, Pfosten.
Latteu uud Schiudelu,

«clches Alles cr gcfonncn ist sehr wohlfeil
zu verkaufen.

Solche daher die derartige Artikel brau
chen, werden wohl thun wenn sie bei ibm
anrufen nnd dieselbe besehen, für welches
»ichts angerechnet werden soll.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
«nd wird sich durch billige Prcise und gute
Artikel fernerhin dieselbe zu erweitern su-,
chen.

Joseph Wecker.
Allenlaun, November v. ?qbv

Mrrchiuits Saus,
No. SZ? ?!ord Ztc Ttrasie, Philadelphia

Unterzeichneter bedient sich diescr Gcle,

gcnhcit, seinen alten Freunden und Bekann-
ten vom Lande, so wie dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß cr

Das Merchant Haus,
No. 237 Nord 3tc Straße, nahe der Eal-
lowhill, in Philadclphia, noch immer be
n ohnt, allwo cr nun bereit ist, da das Eta-
blißemcnt wieder neulicben Verbeßerungcn
Untergängen ist, allc Ansprechende, mögen
es Neiscndc, Fuhrleute, oder BoardcrS scin,
nach Wunsch zu befriedigen.

Sei» Tisch enthalt imnie, die besten Spei-
sen die dcr Markt darbietet, und sein Bär
die allcrbcsten Getränke.

Zu diesem Hause gehört auch eine vor-
treffliche Stallung uud ei» sehr geräumiger
Hos, dcr unter der Aufsicht eines getreuen
und sorgfältigen Stallknechts gehalten wer
den soll. Kurzum, weder im Hause noch
im Stall oder Hos soll dieses Etablißcment
in Philadelphia übertroffen weiden.

Behcrbcrgungskosten per Tag, 75 Cents.
Er ist dankbar für bereitsgenoßcneKund-

fchaft, und wird sich immerhin bemühen,
durch pünkllichcAbwaitung und billigeFor-
deruirgc», die Zahl sciner Kunde» zu vcr
mehren, welche Begünstigungen bei ihm nie
in Vergeßenheit gerathen sollen.

William H. Busch.
März 29. nq3M

Ein neues Gasthaus,
In S. THHeithali, Lech«? Ennnty

U? Der Unterzeichnete!
benachrichtiget das Pu-
blikl"». daß er bei der

! letzten Court cinen Er-
WMW laubniß «schein für die!

Haltung cineS Gast
Hauses in Mechanicsvillc, Lecha Eaunly. er-
hielt, und daß er nun beriit ist alle Anspre-
!chendc nach Wunsch zu beherbergen.

Sein Tisch wird immer mit den besten
Speisen, und sein Bär mit allen Sorte» der
besten Getränken versehen sein.?Auch wird
i» seinem Hof kein anderer als ein sorgfäl-
tiger Stallknecht angetroffen werden.

Da er in und um seinem Hause alles aus
die beste Weise eingerichtet hat, so fühlt er

völlig versichert, daß er alle Rcisende und
andere Gäste vollkommen befiiedigen kann.
Er bittet daher um geneigten Zuspruch.

möchte auch das Publikum da-
rauf aufmerksam machen, daß cr immer noch
das Kutfchcnmacher-Gkschäft in allen deßen
verschiedene» Zweige» betreibt, und alle Ar-
ten Fuhrwerke an den allerniedrigsten
Preißen, und auf die schönste und dauerhas-

Grobschniiederci in allen deßen verschiede-
nen Zweigen,?und ersucht auch das Publi-
kum, die Artikel in den letzten Geschäften
nothwendig haben, bei ihm anzurufen, in-
dem er überzeugt ist, daß er Allc befried!
gen kann.

Für bereits genosscne Kundschaft, in allen
seinen Geschäften, ist cr höchst dankbar, und
wird dieselbe immer durch guteAuswaitung
und billige Preiße zu erweitern sucken.

John Tchiitz-
Mai 10. nqbv

Thomas O. Ginkinger,
Oftu und Vlechschittlcd i« Allen-

taun,
Bedient sich dieser Ge-

Ucgcnheit seinen Freunden
N.'Aund einem geehrten Pu-

I ist dlikiim im Allgemeinen
« die Anzeige zu machen.
1 ei >e.i.n vondcngro

Städlenzuiückgekchrr
woselbst crcinen gro-

ßen Vorrath allcrlci Holz- und Kol)
l c nO c s c n cingclegt hat, welche cr bc
ständig zum Verkauf auf Hand hat. und
dem Publikum an sehr billigen Preisen an-
bietet. Scin Stock, dcr unübertrefflich ist.
besteht zum Theil aus folgenden Arten Oe-
se n :

Neueste Mode Holz- und Kohlen Ocfen.
Oefen für Parlors oder Geschäftshäuser,
auS Rohrblech und Eisen ; Fäncy Radia-
tor Oese», eine Art Oefen die vielen andern
vorgezogen werden, weil dieselbe eine guie

Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff;
Bandbox Oefen jeder Art und Größe; cinc
ncuc Art Kochöfen, für Kohlen oder Holz
geeignet, die sicherlich jede Art Kochöfen, die
je dem Publikum angeboten wurden, in dcn
Schatten stcllen, und die gelobt weiden von
Allen, die dieselbe in Gebrauch haben, und
ist überhaupt ein sehr empfehlensweilher
Ofen, weil man mit wenig Brennstoff vieles
zu gleicher Zeit zurüsten kann. Es ist bei
weitem der wohlfeilste Ofen dcn man in ei
ncr Familie brauchen kann. Auch bat cr
noch alle Sorten Oefen, die man sich nur
erdenken kann, welche cr schr wohlscil an>
bietet, an feinem alten Stande, welcher soe-
ben aus dcn Ruinen dcs nculichen Feuers
hervorgegangen ist.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißcment so eingerichtet,

daß cr jeder Zeit Dächer, Dach - Kandel»
und Rinnen auf Bestellung und auf die!
kürzeste Anzeige und auf die beste Wciscvcr-
fertigen wird. Auch hat cr immer aufHand
und verferligt auf Bestellung, an den aller-
billigstc» Preisen, blcchcincs Geschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oe»sen, Dächer, Rinnen, u. s. w., wcrdcn auf
dic kürzcstc Auzcigc bcforgt.

Dankbar für bisher gcnossenc zahlreiche
Unterstützung, hofft cr durch billige und
pünktliche Bedienung, gule Arbeit und bil j
lige Preißen. cinc Fortdauer zu genießen. !

Thomas O Ginkinqer.
Octobci 12. ngbv!

An Haushalter nnd Andere!

Wm. M. Abele,
Cabinetmacher in Allentown,

Macht seinen Freunden und dem Publi
kum überhaupt hierdurch ergebenst die An-
zeige, daß cr

<?ine nene <?abinet»nacherei
errichtct hat, auf dcr füdlichcn Seite der
Hamilten Straße, gerade gegenüber Neu
hard's Elahlisseniciit. allwo zu jcdcrzcit fol-
gende Artikel gemacht und auf Hand gehal-
ten werden:
Sofas, Couches, Divans, Sccretärs, Bu-

reaus, Drcssing Burcaus von jeder Art,
Pediment Ornamcnls, Oltimenls. Foot-
stools, Seidboards, Waidiobes, Ward
robc und Drcsser. Piano Slools, Sofa
TableS, Card, Cenlre, Sidc, End, Di
ning, Work, (Zylinder und Breakfast Ta-
bles, Pier Burcaus, Pier Tables, halb-
französische Stühle, französische Schaukel-
Stühle, Bücherschränke, Portabel Desks,
French Mohogany Bettladen, French,
Feal und hochstollige Bettladen von ver-
schiedenen Sorten, Dining Ständs, Wasch
Sländs verschiedener Arten, Eck- und
Küchenschränke, Sinks, ?c. ic.

Kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in cincm
solchcn Etablissement gehalten und von dem
Publikum verlangt werden, werden stets auf
Hand gehalten, oder auf die kürzeste Anzeige
an billigen Picisen verfertigt.

cr dcn großcn Vortheil
genoß, in verschiedenen Hauptstädten der
Union zu arbciten, so hofft der Unterschrie-
bene zuversichtlich, durch Aufmerksamkeit
zu seinem Geschäft, und durch vorzügliche
Arbeit, einen liberalen Theil der öffentlichen
Gunst zu verdienen und zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas in
seinem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihm anzurufen.

t?ml. I. Abele.
Allentown, Dee. 21. ngkM

Sacktlhrcn, Juwelen, Silber-
Waaren, :c.

Thomas Nlsop,

i No. 12 Süd Zweiic Tirasie,
! Philadelphia,

Hat stetS auf Hand, ein großer Stock von
goldenen und silbernen Lever, Lepine und
andern Sackuhren von allen Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
Löffel,Bultermessern, ic., vonjedem Gewicht,
für nelches alles er gulsteht daß eS ameri
konischer Münze gleichkomml.

Brillen für jedes Alter, mit Eonver- und
Eoneaoe-Gläsern, in goldenen, silbernen,
platirte» und stahlnen Främs.

Plalirte und Britania-Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von dcn Manu
fakturistcn erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft weiden. Ein großer Vorrath von
EurtiS' vorzüglichen platiiten Löffeln, Ga.
beln, ic., dcr beste dieser Artikeln im Markt.

Nodger's feine Schneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Peisonen, die irgend einen Artikel in mei-
nem Gcschäftssachc wünschen, sind eingela-
dcn meinen Stock zu untersuchen, che sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist! ~Schnelle Verkäufe und
kleine Profile," und ?ich werde von Keinem
geboten.

Ausmeiksamkeit wird dem
Nepaiiren von Saäuhren und Juwelen
gewidmet.

März 22. 18-4!). nq?

John A. Sitgrcavcs/
Pferdcar;t zu MccZiaiiicöville, T. Whcit-

hall Tsp, ikecha
Ergreift diese Ge

legenhcit dem Publi-
anzuzeigen, daß

er sein Geschäft als
Pferde-Arzt noch immer an obengenann-
iem Ort forlfctzr. und zu jederzeit bereit ist

j Ansprechenden bei Tag oder Nacht zu die
nen. Er wünscht besonders das Publikum
darauf aufmerksam zu machen, daß cr bis
her besonderes Glück Halle, in dem kurircn
von
Rnistl'onc, dem Tpathc», dem Pollübcl

»nd dem Frissel,
und daß er solche Fälle annimmt zu kurircn,
und zwar ans folgende Weise: ?Keine Kur,
keine Bezahlung." In allen andern Krank-
heilen glanbt cr durch vieljährigc
und unnachläßigen Bemühungen, im Stan
de zu sein, volle Zufriedenheit geben zu kön-
nen.

Für bereits genossenes Zutrauen ist er
höchst dankbar, und wird dasselbe durch bil-
lige Fordcrunqcn und die größte Sorgfalt,
! immer noch mehr und mehr zu erweitern
suchen.

Mai 24. nqAm

Tchindeln.
Die Unleischriebcnen haben l(»><><)<> 28

Zoll lange Susguchanna Joint Schindeln
erhalten, welche von dcn bcstcn Schindeln
sind die noch jemals in Lecha oder Be>kS
Eauni» zu haben waren?zum Verkauf sehr
wohlfeil bei

Jäger nnd Weiler.
N. Maeungie, Mai 3. nqttm

Ein Varqain zu machen!
Ein prächtiges Rockaway zu verkaufen.

Ein prächtiges einsitziges Rockaway.
aus dcn allerbcstcn Materialien vcifcrtigl
und auf die dauerhafteste Art beschlagen, ist
ganz billig zu verkaufen. Nähcrcs

In dieser Druckerei.
Mai 31. nq3m

California Gold!

Cabinet Macherei Nerlegnng.
Unterzeichneter bedient sich dieser cSeleqcnheil dein

Publikum anprzeiqen, daß er seine Cabineruiacherei ver-
legt hat, und zwar auf die Siitseiie der Hamilton Stra-

der Sladi AlUnMnn,in die näiriliche WerkstaM-dic

C a b i u e t-W a r e U/

Seidboards, Burcaus, an 8 bis 15 Thaler,
Eck- und Küchenschränke, von 4 bis 9
Thaler, alle Arten Bettstellen, Card Ta-
bles, Dining Tables, Brcakfast Tables,
WaschständS, u. s. w.

Interesse gereicht.?Für bereits qcnessene Kuntschafi ist

der Gunst teö Publikums.
Benjamin 2tettlcr.

April 19. nqüM

Mmos s
Allentown

Kupfer- uud Blechschmiederei.
FZKZS knpferne Kessel

von 2 bis 37 Gallonen, die an Güte nnd
Schünhcit nicht zu übertreffen sind, und an
hcrabgcsctzten Preisen, so wie eine große
Anzahl
Messingne Kessel, Blecbwaareiidie

an der Zahl nicht zu beschreiben
sind, Pumpen slir Cisterne, :c./

sehr wohlfeil zu verkaufe».
Blech cr n e Däch cr wcrdcn wic gc-

wöhnlich gut und daucrhast, und auf die
kürzest? Anzeige und an solchen Preißen aus-
gelegt, daß Niemand Ursache hat es zu be-
reuen dcr bei ihm anrusct, und da cr cinc An-
zahl ersahrcnc Arbeiter unter seiner Aussicht
hat, ist cr im Stande heute einen Eontrakl
anzunehmen und Morgen denselben zu voll-
ziehen.

Branntweinkessel werden auch bei ihm
auf kurze Bcstcllungcn und an annehmbaren
Preißen verfertigt.

Flick-Arbeit, welche zu'd.iesem Geschäft
gehört, wird ebenfalls pünktlich und billig
vcr sorgt.

Uebcrhaupt allc Arten Blech und Kupfer
Arbeit wird schnell und dauerhaft vcrfeitigt.
Viel zu veikausen und an cincm klciucn
Prosit ist seine Absicht.

Um sich von obigen Aussagen zu überzeugen,
rufe man an, an den dem alten Standplatz
auf der Südseite der Hamilton Straße, un-
weit Hagcnbuchs Gastbause, oder an seiner
ncucrbaulcn Wohnung 2 Thüren östlich von
dem alten Standplatz, wclchcs das ohcrstc
drci stöckigt Gcbäudc in dem abgebrannten
Distrikt ist.

Altes Kupfer, Messing, Zinn und Blei
wird verlangt, wofür dcr höchste Marktpreiß
im Austausch für Waaren oder in Baargeld
bezahlt wird.

Weißblech hat cr immer vorräthig auf
Hand welches cr beider Bar oder imKleincn
an Land Blcchschmicdc verkaufen wird.
März 15. nq ?bv

Auditors Nachricht.
Ans dem Waisengericht von Lecha (50.

In dcr Sachc dcr zweiten Rechnung von
Tobias Schmidt, Admmistralvr ?c. von
dcr Hinterlassenschaft dcs verstorbenen Hen
>y Miessemcr, letzthin von Hcidclbcrg Tsp.,
Lecha Eaunly.

Und nun, Mai 4, 184!), ernannte die
Eourt auf Vorschlag, Jonas Haas, Saml.
Eamp und John Säger, Efq., als Audito
ren, um bcfagte Rechnung zu übersehen,
übcrzusetteln, Verkeilung zu machen, und
dem nächsten festgesetzten Waiscngcrichl Be-
richt zu crstatten.

Aus den Urkunden.
I.D. Laivall,

Obengenannte Audikoren haben
sich zu dem Endzweck ihrer Er-

nennung. auf Freitags den IZken Juni, um
10 Uhr Vormittags, am Gasthause von S.
Camp, in Neu Tripvly. Lynn Tsp-, Le-
cha Eaunly, zu vcisainmcln. allwo sicb alle
Jntercßirtc cinslndcn können, wenn sie es
für nöthig erachten.

Mai 31. »3m

Ocffcntlichc Vcndu.
Montags und Dienstags, dcn IBtcn und

I9ten Juni, um 1 Uhr Nachmittags an bei-
den Tagen, sollen am Hause von Jacob
Bodder, sen., in Ober - Saucon Tsp.,
Lecha Eauntn. folgende Güter dcr verstorbe-
nen Maria Landis, öffentlich verkauft wcr-
dcn :

Bcttcr und Bettladen, Tische, Koch- und
Pailor - Ocsen, Schränke, Küchenschränke,
Uhr mit Kasten, Stühle. Spiegel, Eärpets
und Ocltiicher, cinc große Verschiedenheit
Bücher. st> Uard leinen Tuch, zwei kupser-
ne und zwei meßingne Kessel, eine große
Verschiedenheit von Eisen und Metal, eine
große Verschiedenheit Kückengeräthe, Feu-
erhole, Zangen, Sebaufcln, Erockerywaarcn.
eine große Verschiedenheit leinernes Bett
zeug, Weibsattcl. Spinnräder, Haspeln, lii
neue Säckc, Zübcr, Fasscr, Sländcr, und
noch vicle andcrc Artikel zu umständlich zu
mcldcn.

Die Bedingungen an dcn Vcrkausstagcn
und Auswarlung von

Ia c o b V o d d c r, sen. Adm'or.
Mai 31. ng3m

Dr.Townscnd's

Ertract von Sarsapaiil
! la.?Das Wunder und die Scgnung des
> Zeitalters. Die meist ausgezeichnetste

in der^Welt.

Frühjahrs SomnierMedizmeld

Iv.UW Fälle von Enkkräflungcn und Ncr-

n

i Medizin cüriri werden.?Ja
Auszehrung kann dadurch geheilt wcrdcn.

B l u t S p e i e 11.
! N c u I'o r k, ?lpril 28,1847.

William Rüssel.
Nhellinatie'm! RheunliUism:

! N l a et w e II s Is la IId, Sep. I I, 1847.
Dr. Tow ns e n d.?Meiii Herr: Ick lial-e slireck.

il>re»> Sarsavarilla gebrauch!, »nd dies.' l>abe» mir »icl»
lals IUI»» Tbaler we>l!> Gules gelhan. Ich bin in der
l Zbat gänzlich davon befreit. Sie könn,'» Gebrauch ven

diesen, uiatheli, wen» sie es fiir schi-llich erachlen.
JamcS Cumniings.

Seid vor 6i I i g.?Da es allgemein bekannt

verfälschen, und das Publikiiu, taiuir zu berrügeu.?
?Z!an sei daber vorsichtig, so daß man auch die rechre
Medizin erhätt.

j Dic ächre Medizin ?dieser herrliche Artikel?isl zu
Guth, Boung und Tierler.

.'lNeutann, Jan. 4, 18-w. n.ill

! Die Ehe, :c.
, Ein ncucS Buch von Dr.

. des

! s?)iii ine,kivilrdigen Falle», Lrläulei unge n,.'.) I
Dieses Buch sollte in den Händen allei!

Zünglingc und Jungfrauen s.in, die sich in
I den Ehestand zu begehen gedenken. Einjcdci

Zchulknabe, ja jeder Mann und jede Frau
oeiheiraihetoder ledig, sollte dieses wahihafl
nützliche Werk aufmerksam lesen, indem wi>
es als wohl geeignet halten zur L.nkung der
Aufmcrkfanikcl auf einen Gkqcnstand. weil

!verderblicher für Körper und Scclc als ir-
s gend ein anderes Laster.

Junge und mittelalle Personen, welches
an dySpcptifchcn oder auszehrenden Srzmp-

ikomc» von längerem Bestehen leiden, können
;bei einer aufmcrkfamcn Duichsicht di.se?
wunderbaren Buä c-die Ursachen solcher

> Symptome erfahren.
25 Cenis in einem Briefe sen.

dct. erhalt ein Ercmplar dieses Bucbcs durch
!die Post zugeschickt; oder 5 Exemplare su>
seinen Thaler.

Bricsewerdcn postsrei erwartet,
ausgenommen solche die Zahlungen cnlhal

ztcn, addressirl
Dr. Wi». ?>o»»s>,

122 Sprucc Straiv, zwischen ter-tien und Sie»,
Philadelphia.

Mai 24. nqkM

Nie ard
von Salvmon Gangewere.

Weißpein Breiter, Gelbpein Floor Boards.
Weißpcin ScidlingS, Wcißpcin Scanl

! ling, Hemlock Balken, Sparren und
Scäntling, allen Arten Schindeln, Lait-
chen, Klappboard, '/.Zoll Poplarßoard.

Kirschen Boards und Planken, u s. w.

! machen wiinschr, ist cingeiaden bald anzurufen.
Für bisher genossene »»lerstiikung ist der Unterzeich-

nete tankbar und tatet schliestich auf rechl zahlreich.»
! 2alonion Eauacwere.

McAllister'6 allheilende, oder
Oie TAelt^Salbe.

Ein Zeugniß aus hiesiger Gegend.
Es ist vielleicht ncch niemals ein Heilmittel unier da«

Publikum e>ekemmen, welches in so kurzer Zeil einen sol-
chen Ruf erl.inqt Hai wic Me Alister's A llheilen d e
ote r W eliSalb e. Aon fast allen Personen, di«

!><ei», .'e. ic. »e. Wen» sie nicht gerate in jedem Zalle

beü sch». L « auaty.

Herren Ritter »nd Co.

Allster'«! Allheilende Salbe, die ich bei Ihnen ka»frc,rvn

und kcnnre tes Nachts n-cht schlafen. Während der
Zeit »'ersuchte ich allerlei Mitt.l, die mir !>on Aerzten

Freund ?c h n Höllerbach.
S?!aidene>. i>k, ?Z!ärz M. 1847.
Bei j.der Tcbacht.l sind Vo> schristen fiir den Gebrauch

von M.Alisters Salbe, fiir Scrofula, Leberbeslbwerd»,
>)!oil'laur, ?.tier, Fresibeulen, Ke»'f, bös<

«s'ehcht.>e! ch»»rz, Schm^z

S!aiue ren lain e s M c?l list e r a»r jedeui Zettel ini«
der Feder steht. ?Preis: Lii Ccirtk-d i«
S ch a ch t el.

Zu -.'erkauf-» bei den Agenten in allen Gries unV

Siinon Ran, Beil l>hei,u
Peier Poinp, Eastcn.
John R. Schall, Zrerlerstarin.
laines ?l. Pelk, >Lianch Cbunk.-

Haupt Li?, "l Nord lZle Siras-e,
Mai »a>'M

DoctorÄVilcy'6
! Bcrühmle Brust - Arznci odcr Hustcn Can-

dy. für Ve>k.illungc». Hustcn. Heiser-
keit, Reizungdcr Guigcl.Blau-

Husten, Croup, Asthmo,
Catarrhs. und alle

andere Ge-
lbrechen die sich gerne in Auszehrung um>»

wandeln.

An alle Männer, Weiber lindKin«

!,, " ien u, sc,

den t-innie, liiid die Paetele sind auch grosier al/aiw
- Medizin in»

schiißbare Medizin ist ;>iu> Verkauf bei
Gull), Aoung und Trexlcr.

An Dyspeptisehe.
Endlich ist das rcchle Mittel cnldcckt worden.

7lr. C!co. D. Circcn's

Vcvsancrtc Vitters.

nicht einsprechen. Nun entlich ist aber das rechie Mit-
i.l erfüllten werden, und zunir turch ten berühmten
Doctor Ä e o r g e B. G r e e ».

Diese vermischte BitterS l>ar nsch nie, wo es auf die
rechle Art angewandt wurde, s.iilen Iweck verfehlt, und
Suren beweikstelliar >vo »>au ilberj.ue,» fiihlte, daß Alle

Hinsichten S.'uxen bringen u»is>.
Z>aß dies kein Huml uq ist, liinnen fich alle selbst

ilberzerigen wenn sie tie Thalfache in Belrachl ziel'en.

Ilnien l«t. tali tie Medizin, mir dem beste» E'ftlg ist

Guth, Vvung und Trcxlcr.
März 1 Ist-lv. nq!l

Taufscheine,

Guth, Aoung und Trcxler.


